
Protokoll 

 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Hüsede am Dienstag, 19.02.2024, 19:30 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus Hüsede 

 

 

Anwesend: 

Ortsbürgermeister  Ralf Lange 

Ortsratsmitglieder  Carolin Menke 

    Thorsten Honermeyer 

    Daniel Middendorf 

    Patricia Hauber 

    Ursula-Möhr-Loos 

   

 

Gemeindeverwaltung:  Alexandra Meyer,  

Niklas Fahrmeyer, Protokollführer 

 

 

Tagesordnung: 

 

A: Öffentliche Sitzung 

 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der  

 Beschlussfähigkeit 

2. Feststellung der Tagesordnung 

3. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 10.10.2023 

4. Bericht des Ortsbürgermeisters 
 

5. Sachstandsbericht Breitbandausbau 
 
6. Sachstandsbericht Feuerwehrhaus 
 
7. Dorfgemeinschaftshaus und Torhaus 
 
8. Straßen, Wege und Plätze 
 
9. Mitteilungen und Anfragen 
 
10. Termine 
 
11. Einwohnerfragestunde 
 
 

B: Nichtöffentliche Sitzung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



A: Öffentliche Sitzung 
 

 TOP 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-
keit 
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet um 19:32 Uhr die öffentliche Sitzung des Ortsrates Hüsede. Er be-
grüßt die anwesenden Ortsratsmitglieder, verabschiedet Frau Meyer als Protokollführerin und begrüßt 
Herrn Fahrmeyer als Nachfolger, sowie 14 Zuhörerinnen und Zuhörer. Der Vorsitzende stellt die ord-
nungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

TOP 2: Feststellung der Tagesordnung 

 

Nachdem Änderungs- und Ergänzungsanträge nicht vorliegen, wird die Tagesordnung einstimmig fest-
gestellt. 

 

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 10.10.2023 

Das Protokoll der Sitzung vom 10.10.2023 wird einstimmig genehmigt. 

 

TOP 4: Bericht des Ortsbürgermeisters 

Der Vorsitzende berichtet über folgende Punkte: 

1. Das Geschwindigkeitsdisplay gehört der Ortschaft. Aktuell hängt es an der Kokenrottstraße 
und wird alle 6-9 Monate durch die Gemeinde umgehängt. Der nächste Standort in einigen 
Monaten wird der Maschweg in Höhe des Hofes Maschmeyer. Aufgrund der Witterung und feh-
lenden Sonneneinstrahlung kann es immer wieder zu Anzeigefehlern kommen. Innerhalb der 
Ortsbürgermeisterrunde vom 29.01.2024 wurde darauf hingewiesen, dass die Ortschaften für 
die Behebung von Problemen selbst zuständig sind- eine Garantiegewährleistungsfrist ist 
wahrscheinlich schon verstrichen, die Gemeindeverwaltung bringt Garantieansprüche aber 
noch in Erfahrung. Man ist sich einig, dass das Geschwindigkeitsdisplay eine positive Wirkung 
auf den Straßenverkehr hat. 

2. In 2025 wird anlässlich 25 Jahre Hafenfest wieder ein Drachenbootrennen zwischen den Ort-
schaften stattfinden. 

3. Innerhalb der Haushaltsklausurtagung in Lingen vom 17. und 18.02.2024 wurde sich über die 
Standortfrage der Grundschule Bad Essen unterhalten. Die Grundschule Bad Essen, die in den 
1960ern errichtet wurde, braucht aufgrund der anstehenden Veränderungen im Schulwesen 
mehr Platz und neue Räumlichkeiten. Vor dem Hintergrund das ab 2026 ein Ganztagsangebot 
verpflichtend ist und das Platzangebot am vorhandenen Standort sehr begrenzt ist, stehen 
sowohl die Optionen Neubau an einem anderen Standort, wie auch eine Modernisierung mit 
Umbau zur Debatte.   

4. Es wurde durch einen von der Gemeinde beauftragten Gutachter festgestellt, dass die vor-
handene Turmkombination auf dem Spielplatz am Dorfgemeinschaftshaus abgängig ist. Es wird 
daher eine neue Turmkombination errichtet. Die Neue wird nicht wie die das alte Kletterge-
rüst aus Holz sein, sondern aus Aluminium. Die Aluminiumturmkombination wird voraussicht-
lich 18.000 € kosten. 

5. Weiter werden Haushaltsmittel für neue Fahrradbügel und einen neuen Wickeltisch im Dorf-
gemeinschaftshaus bereitgestellt. 

6. Die Ortschaften wurden gebeten, Plätze für mögliche E-Ladestationen an die Gemeinde mit-
zuteilen.  

7. Die Trinkwasserstation wird vorzugsweise im Ortskern von Bad Essen errichtet, um dann mit 
Hüsede zu evaluieren, ob sich die Trinkwasserstation erfolgreich etabliert hat. 

8. Des Weiteren wird bekanntgeben, dass fortan Olaf Haase neuer Chefredakteur des Hüseder 
Newsletters ist. Herr Haase folgt damit auf Nicole Ratzkowski, die in der Vergangenheit den 
Newsletter erstellt hat. Frau Ratzkowski wurde im Zuge der Bekanntgabe durch den Aus-
schussvorsitzenden für Ihre Arbeit gedankt. Es wird weiterhin darum gebeten, die Beiträge 
und Termine, die im Hüseder Newsletter erscheinen sollen, bis zum 20. des Monats an Olaf 
Haase abzugeben. 



TOP 5: Sachstandsbericht Breitbandausbau 

Öffentlich geförderter Ausbau mit der TELKOS 

Der Vorsitzende berichtet, dass die Arbeiten derzeit stattfinden. In den Außenbereichen Rattinghau-
sen, Kalbsiek und dem Hüseder Bruch wurde bereits ein Großteil mit Hausanschlüssen versorgt. Die 
TELKOS muss aktuell noch den östlichen Bereich Hüsedes bis zur Straße Beiweg erschließen. 

Die Inbetriebnahme ist für Mitte 2024 geplant.  

Eigenwirtschaftlicher Ausbau der EON/Westconnect 

Die Hausanschlüsse sind inzwischen komplett fertig gestellt. Eine Inbetriebnahme wird für März 2024 
geplant und damit einhergehend Anbieterwechsel stattfinden. 

 

TOP 6: Sachstandsbericht Feuerwehrhaus 

Ortsbürgermeister Lange berichtet, dass das beauftragte Planungsbüro davon ausgeht, dass der Spa-
tenstich zum Neubau des Feuerwehrhauses bereits im Sommer 2024 realisierbar ist. Damit wird eine 
Fertigstellung im Juli 2025 anvisiert.   

Ortsratsmitglied Middendorf berichtet, dass das neue Feuerwehrhaus zum Teil aus einer Industriehalle 
für die Fahrzeuge, sowie einem Sozialtrakt in Klinkerbauweise bestehen wird. Als Außenanlage werden 
Parkplätze sowie ein Regenrückhaltebecken auf dem Grundstück errichtet. Die Zuwegung für die Park-
plätze erfolgt von der kleinen Straße. Die Ausfahrt der Feuerwehrfahrzeuge erfolgt in Richtung der 
Kokenrottstraße.  

 

TOP 7: Dorfgemeinschaftshaus und Torhaus 

Die Gruppe der Boule-Spieler hätte gerne eine Möglichkeit, die benötigten Gerätschaften unterzustel-
len. Die von den Mietern des Dorfgemeinschaftshauses Hüsede genutzte Garage, wird nach der Kün-
digung durch die Gemeinde, voraussichtlich ab Sommer für die Ortschaft und die Boulespieler zum 
Unterstellen für Tische, Bänke und weiterer Gegenstände zur Verfügung stehen. 

Herr Lange berichtet, dass ein neues Tor vor der Garage montiert werden soll. Zudem soll ein Zugang 
von der Garage zur Torhausdeele geschaffen werden. 

Ausschussvorsitzender Lange berichtet zudem, dass ein Termin mit dem Schlüsseldienst Bonkowski 
und der Gemeindeverwaltung stattgefunden hat, um sich mit dem Thema einer neuen Schließanlage 
für die Gebäude und Räume des Dorfgemeinschaftsplatzes auseinanderzusetzen. Gewünscht war eine 
elektronische Schließanlage, die sich u.a. aufgrund der Kosten als nicht praktikabel erwiesen habe. 
Es soll eine mechanische Schließanlage mit Schlüsseln verbaut werden, die nicht nachgemacht werden 
können. Es soll einen Generalschlüssel für alle Räume geben, der durch den Bürgermeister Lange 
verwaltet wird. Weiter soll es mehrere verschiedene Schließgruppen geben, mit verschiedenen Be-
rechtigungen für die Mitglieder der Vereine oder Personen von außerhalb. 

Durch Wortmeldung, bittet Zuhörerin Elke Ratzkowski darum, die Vereinsvorsitzenden u.a. von Ver-
schönerungsverein und Freizeitclub mit einem Generalschlüssel auszustatten.   

Nach kurzer Diskussion werden ebenfalls die Zahlen der benötigten Schlüsselanzahlen und Berechti-
gungen beraten und festgelegt.  

 

TOP 8: Straßen, Wege und Plätze 

 Die Anlieger des Bienenweges und des Hallmannkamps sind im Dezember 2023 an Ortsürger-

meister Lange herangetreten, aufgrund des Oberflächenwassers auf der Fahrbahn. Beim Hall-

mannskamp wird dringender Handlungsbedarf festgestellt. Es soll mit bei einem zeitnahen 

Vorort Termin mit Bauamt und Bauhof über das Abtragen der Bankette, die Oberflächenent-

wässerung und das Verfüllen der Löcher mit Splitt gesprochen werden. Eine Terminabsprache 

findet zeitnah statt. 



 Die Gemeinde wird gebeten, die 7 Teilflächen am Mühlenbach entlang des Hallmannskamps 

in den Größen von 50-80qm von den Grundstückseigentümern zu erwerben. 

 Ortsürgermeister Lange möchte die fünf weißen abgängigen und in die Jahre gekommenen 

Ortschilder und Holzschilder, die anlässlich der 800 Jahrfeier im Jahr 2000 errichtet wurden, 

erneuern. Während der Diskussion ist aufgefallen, dass im nächsten Jahr 2025 theoretisch das 

825 Jahre Hüsede – Jubiläum ansteht. Zur Debatte steht u.a. ob die Schilder aus Aluminum-

verbund oder Edelstahl gefertigt werden sollen und ob diese ggfs. per Solarpanel beleuchtet 

werden sollen. Der Ortsbürgermeister kümmert sich um die Angebotseinholung zur Schilder-

produktion und wird diese in den nächsten Ortsratssitzungen vorlegen. 

Im Zuge dessen, wird überlegt, ob eine Feier im Jahr 2025 stattfinden soll und in welchen 

Rahmen oder an welchem Wochenende dies stattfinden könne. Mehrere Möglichkeiten wurden 

vorgeschlagen. Es soll weiter geplant werden.  

 Ortsratsmitglied Middendorf verweist auf die Rasengittersteine auf dem Dorfplatz vor dem 

Torhaus (roter Bereich). Auf diesem hat sich in den letzten Jahren eine Schlammschicht ge-

bildet, die zeitnah durch den Bauhof abgeschoben werden soll. 

 Es wird seitens des Ortsrates gebeten, die drei abgängigen schwarzen Mülltonnen von der 

AWIGO tauschen zu lassen sowie zusätzlich für den Dorfplatz eine grüne Tonne zu bestellen. 

 

 

TOP 9: Mitteilungen und Anfragen 

Ortsratsmitglied Middendorf schlägt vor, zusätzlich zum Hüseder Newsletter und der Whatsappgruppe 

Dorfleben, die vom Land Niedersachsen geförderte App „Dorffunk“ auszuprobieren. Dadurch könne 

eine bessere Kommunikation stattfinden und eine kostenfreie online Alternative zum Dorfletter ge-

boten werden. Jedoch wird kritisiert, dass diese App ausreichend mit Informationen usw. bespielt 

werden muss. Dies bedarf viel Zeit und Engagement der Betreuenden. 

 

Top 10: Termine 

 05.05.2024    10 Jahre Glocke Auf dem Weipen   

 10 Jahre Wiederinbetriebnahme der alten Kirchturmglocke der Siedlung auf dem Weipen. 

der Ortsbürgermeister befindet sich in der Absprache mit den Anwohnern.  

 

 15.06.2024    „Dorfausflug“  

 

 Fahrt mit Bonkowski zum Automatenmuseum am Schloss Benkhausen mit anschließendem 

Kaffeetrinken. 

 

 30.08 - 01.09.2024  950 Jahre Wehrendorf 

 

 Ortbürgermeister Torsten Bühning bittet um Mitwirkung der Ortschaften beim Festumzug 

zur 950 Jahrfeier 

Nach kurzer Beratung wird durch das Komitée Hüsede eine Fußgruppe mitlaufen, der sich 

auch weitere Personen anschließen können. Auch die Dreschgenossenschaft Hüsede wird 

einen Motivwagen in Form einer Kutsche oder eines Anhängers beisteuern. Zuletzt wird 

auch der alte, für Hüsede symbolisch stehende Holsken, durch die Ortschaft Hüsede am 

Umzug teilnehmen. 

 

 

 



 Volkstrauertag 2024  

 

 Da das Denkmal für gerade für ältere Personen nicht barrierefrei erreichbar ist, soll über-

legt werden, den Volkstrauertag digital live in das Dorfgemeinschaftshaus zu übertragen, 

damit auch alle an der Feierlichkeit teilnehmen können. 

 

 

TOP 11: Einwohnerfragestunde 

Ein Zuhörer erkundigt sich nach dem am 19.02.2024 erschienen Zeitungsartikel aus dem Wittlager 

Kreisblatt, in dem der unübersichtliche Kreuzungsbereich Maschweg / Kokenrottstraße mit einer ge-

planten Fahrbahnmarkierung vorgestellt wird. Die Verwaltung berichtet von einer schon beauftragten 

Fahrbahnmarkierung, die auf dem Maschweg aufgebracht werden soll, damit das Schneiden der Kurve 

verhindert wird und die Fahrzeuge jeweils an den rechten Fahrbahnrand geleitet werden. Der Orts-

bürgermeister berichtet, dass das angrenzende Haus abgerissen werden soll und ein neues Haus an 

gleicher Stelle errichtet werden soll. Das neue Haus wird aber deutlich weiter weg von der Fahrbahn 

der Kokenrottstraße errichtet. Im Zuge dessen teilt der Ortsbürgermeister ebenfalls mit, dass entlang 

der Kokenrottstraße ein Radweg vorerst weiterhin nicht erstellt wird.  

Der Wunsch wird von einer Anwohnerin geäußert, auf dem Kreuzweg bauliche Veränderungen zur 

Geschwindigkeitsreduzierung innerhalb der Zone- 30 vorzunehmen. Auch Piktogramme wurden vorge-

schlagen. Sie berichtet von sehr stark beschleunigenden Fahrzeugen auswärts und zu schnellen Fahr-

zeugen einwärts. Herr Fahrmeyer bietet an, eine Geschwindigkeitsmessung innerhalb der Zone - 30 

vorzunehmen.   

Nachdem keine weiteren Fragen gestellt werden, schließt der Vorsitzende die öffentliche Sitzung um 

21:00 Uhr und verabschiedet die Zuhörer. 

 
 
 
 
____________________________                                                      ___________________________ 

 Ortsbürgermeister       Protokollführer 
 Ralf Lange        Niklas Fahrmeyer 
 

 


